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2. Bundesliga Herren

Hertha BSC Berlin : 1. FC Saarbrücken-TT II 
Sonntag, 03.04.2022, 14:00 Uhr

Levajac fixiert zwei Punkte für den 1. FC Saarbrücken-TT II

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom 1. FC Saarbrücken-TT II,
als Dimitrije Levajac sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg beim Gastgeber Hertha BSC
Berlin sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Berglund und Levajac, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 18. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom Hertha BSC Berlin ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel, welches von 40 Zuschauern besucht wurde, war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lohse / Voßkühler verloren ihre Partie gegen Berglund / Levajac unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 2:11, 9:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Floritz / Wosik Hribar / Urh in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für das
Team verpasste Hartmut Lohse bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Dimitrije Levajac.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kaum was zu
bestellen hatte nachfolgend Benjamin Voßkühler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon
Berglund. Dass der unterlegene Spieler Voßkühler nur 3 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen weiteren Punkt erhielt der Hertha BSC Berlin, da
Yuxiang Ding sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Hribar
war für Benjamin Schulwitz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4.
Wenige Chancen hatte wenig später Hartmut Lohse beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Simon
Berglund. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend
Benjamin Voßkühler letztlich im Repertoire, um Dimitrije Levajac final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 6:11, 3:11, 10:12. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des Hertha BSC Berlin die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 18:18 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des 1. FC Saarbrücken-TT II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 Hertha BSC Berlin

Doppel: Lohse / Voßkühler 0:1, Floritz / Wosik 1:0 
Einzel: H. Lohse 0:2, B. Voßkühler 0:2, Y. Ding 1:0, B. Schulwitz 0:1 

 1. FC Saarbrücken-TT II
Doppel: Berglund / Levajac 1:0, Hribar / Urh 0:1 
Einzel: S. Berglund 2:0, D. Levajac 2:0, P. Hribar 1:0, J. Urh 0:1


